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Mittwoch, 21.12.38. Der kürzeste Tag. Nach vier Tagen 12 Grad Kälte, daß
die Fenster im Arbeitszimmer hochgefroren waren, hat sich heute die Kälte
gebrochen. Beginnt langsam der Schnee.

Frau Nöthig, Apotheke Erding. Den Schwestern die Wohnung abgebrannt.
Sind in Hausschuhen geflüchtet. Dafür eine Hilfe - 300.

// Seite 144

Drei von der Sozialen Frauenschule bringen Kinderwäsche - die an Caritas
geht. Erhalten für Haus bibliothek Zeitfragen und Vesper psalmen, für sich
persönlich Charakterbilder, alte Auflage. (Koch, Volk?)

Dr. Ried auf dem Weg nach Rom, bringt Wesf. mit. Bis Ostern die Schule
geschlossen?
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